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V E R BA N D  //  Aktuell

STE LLE NAuSSCHRE IbuNgE N gLT V:  
IHR SE Id gE fRAgT!

Nutzt die Chance, Euch in einem gut funktionie-
renden und organisierten Verband zu engagie-
ren! Es gibt verschiedene Möglichkeiten sich 
einzubringen, etwas für das Wohl und die Ent-
wicklung des Glarner Turnsports zu tun und 
sich dadurch auch selbst weiterzuentwickeln. In 
jedem Fall erwarten Euch motivierte, aufgestell-
te Mitarbeitende, die zusammen mit Euch bereit 
sind, Grossartiges auf die Beine zu stellen!

Wir suchen motivierte Personen für folgende 
Abteilungen und Ressorts:

Meldet Euch einfach völlig unverbindlich bei 
uns – wir informieren Euch gerne. Und wer 
weiss: Vielleicht entscheidet Ihr Euch für die 
Mitwirkung im Verband und wir können den 
Glarner Turnsport zusammen weiterbringen! 
Wir freuen uns auf Euch! :-)

Techniker/innen Weitere Informationen bekommen angehende 
Organisationstalente von Thomi Nef: technik1@gltv.ch

Ressortleiter/in und Ressort
mitarbeitende Jugend

Wem besonders die Jugend und somit unsere Turn-
Zukunft am Herzen liegt, erhält von Manuela Rohr 
nähere Auskünfte: technik2@gltv.ch

Ressortmitarbeitende Gymnastik Wer den Rhythmus im Blut hat, und sich für die  Bereiche 
Gymnastik und/oder Aerobic begeistern kann, darf sich
ebenfalls bei Thomi Nef melden: technik1@gltv.ch

Berichterstatter/innen Wer leidenschaftlich gerne Berichte über sportliche 
Anlässe verfasst, meldet sich bei Jasmin Siemon: 
infopr@gltv.ch
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V E R BA N D  //  Aktuell

föRdE RE R LE ISTuNgSSpoRTgRuppE N 
KuTu uNd Rg

Förderer mit Goldstatus

A. Kuster – Sirocco AG, Schmerikon
Glaronia Informatik AG, Glarus und Pfäffikon SZ
Jakober Fritz, Vermögensverwaltung AG, Glarus

Förderer mit Silberstatus

Kalkfabrik Netstal AG, Netstal
Oswald Christina, Näfels

Förderer mit Bronzestatus

Bösch Marcel, Schwanden
Ketrag AG, Glarus
Rhyner Rosmarie, Ennenda
Villiger Marcel und Patrizia, Netstal

Förderer mit Gönnerstatus

Alfred Hösli AG, Glarus
Drogerie Singer, Niederurnen
Grüninger-Hauser Marie, Näfels
Guggiari Bruno, Glarus
Hefti Fritz, Glarus
Jakober Fritz, Glarus
Kubli Corinta, Mitlödi
Marti-Rhyner Christoph, Matt
Müller-Bretscher Elsy, Glarus
Oswald Baukeramik GmbH, Netstal
Reumer-Holdener Jean, Niederurnen
Roux Albert, Ennenda
Stüssi-Romer Rita, Glarus
Tschudi-Heer Josef und Trix, Ennenda
Winteler Hans, Bilten
Zentner-Marti Heinrich, Matt
Zimmermann Heinrich, Bilten

Einige Förderer wünschen nicht namentlich erwähnt zu werden.
Stand: 26. Mai 2017

Herzlichen Dank allen Förderern für Ihre Unterstützung.
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V E R BA N D  //  Aktuell

J+S-foTowETTbEwE Rb  
Auf INSTAgRAM

J+S freut sich sehr, wenn sich die Community 
sportartenübergreifend vernetzt und das sport-
liche Engagement für Kinder und Jugendliche 
auch im World Wide Web erscheint. Daher ha-
ben wir am 1. Mai 2017 einen Fotowettbewerb 
auf Instagram zum Thema «J+S – Wir sind da-
bei.» lanciert. Dieser läuft noch bis zum 20. Juni 
2017!

Machen Sie jetzt mit und teilen Sie über Ihr Ins-
tagram-Profil ein Foto von sich oder Ihrem Team 
in sportlicher Aktion!

Verwenden Sie dazu den Hashtag #jswirsindda-
bei und @jugendundsport. So haben Sie die 
Chance, einen tollen Preis zu gewinnen, z.B. für 
Sie und Ihr Team eine Führung mit sportlicher 

Überraschung am Bundesamt für Sport in Mag-
glingen. Ob Schnappschuss von einem aktuel-
len J+S-Kurs oder -Lager oder ein Foto aus der 
Vergangenheit – beides ist möglich.

Infos zu den Preisen und mehr finden Sie unter: 
www.jugendundsport.ch/foto

Offizielle Profile von J+S auf Social Media:

www.instagram.com/jugendundsport
www.twitter.com/jugendundsport
www.facebook.com/jugendundsport



8 //  glarner turnen Nr. 5-2017

V E R BA N D  //  Ausschreibung

Liebe Turnerinnen und Turner

Der GLTV führt zusammen mit der Riege 39+ des TV Netstal auf den Anlagen des Fussballplatzes 
Netstal die GLTV-Sommermeisterschaft Volleyball und Faustball durch. Das Faustballturnier 
findet am Freitagabend und das Volleyballturnier am Samstag statt. Kantonaler Sommermeister 
wird jeweils der bestklassierte GLTV-Verein. Für ein gemütliches Beisammensein und das 
 leibliche Wohl sorgt die Riege 39+ des TV Netstal.

Ausschreibung Faustballturnier – Freitag, 18. August 2017 
Die Spiele werden ab ca. 18.00 Uhr (unter Flutlicht) durchgeführt.
Ort Sportplatz Wiggis (Fussballplatz) Netstal

Durchführung   Damit das Turnier durchgeführt werden kann, müssen mindestens  
6 Mannschaften teilnehmen.

Allgemeine Bestimmungen
 – Jede Mannschaft stellt einen Schiedsrichter/Schreiber. 
 – Es wird ohne Linienrichter gespielt 
 – Es darf in Nocken- und Zapfenschuhen gespielt werden.

Ausschreibung Volleyballturnier – Samstag, 19. August 2017 
Die Spiele werden ab ca. 12.00 Uhr durchgeführt.
Ort Sportplatz Wiggis (Fussballplatz) Netstal

Durchführung   Damit das Turnier durchgeführt werden kann, müssen mind.  
6 Damen und 6 Herren Mannschaften teilnehmen.

Allgemeine Bestimmungen  
 –  Es dürfen nur SpielerInnen mit einem gültigen STV-Ausweis eingesetzt werden!
 –  Jede Mannschaft ist verpflichtet, einen Schiedsrichter sowie einen Schreiber zu 

stellen.
 – Es darf nicht in Nocken- und Zapfenschuhen gespielt werden.

Durchführung   Auskunft bei unsicherer Wetterlage  
Tel. 1600, Rubrik Sport gibt am Freitag, 18. August, ab 15.00 Uhr und Samstag,  
19. August, ab 9.00 Uhr Auskunft über die Durchführung. Infos sind ebenfalls auf 
der Website www.gltv.ch. Es gibt kein Verschiebungsdatum und kein Schlecht-
wetterprogramm!

Versicherung  Alle Teilnehmer/innen sind gemäss Reglement bei der SVK gegen Haftpflicht  
und Unfallzusatz versichert.

Startgeld Pro Mannschaft CHF 30.–

Haftgeld Pro Mannschaft CHF 50.–

  Bei den Riegen, die Mitglied des GLTV sind, werden das Startgeld und allfällige 
Sanktionen mit Datum des Anmeldeschlusses dem Startgeld-Konto belastet!

gLT V-SoMME RME ISTE RSCHAfT 2017 
fAuSTbALL uNd VoLLEybALL
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V E R BA N D  //  Ausschreibung

Bezahlung  Gilt nur für ausserkantonale Vereine: Einzahlung von Start- und Haftgeld bis 
Freitag, 7. Juli 2017 auf das Konto CH57 0077 3801 0330 4750 1,  
Glarner Kantonalbank, lautend auf Glarner Turnverband GLTV, 8754 Netstal, 
Vermerk: Sommermeisterschaft

WICHTIG   Gilt nur für ausserkantonale Vereine: Der Anmeldung muss eine Kopie des 
Zahlungsbeleges beigelegt werden. Für die Rückvergütung des Haftgeldes bitte 
Konto und Adresse angeben (Rückvergütung nur an Vereine)!

Spielmodus/Kategorie 
  Die definitive Kategorie-Einteilung und der Spielmodus werden erst nach 

Anmeldeeingang festgelegt.

Anmeldungen Mit nachfolgendem Anmeldeformular bis Freitag, 7. Juli 2017, an:  
 Sekretariat TA GLTV, Elsbeth Kundert 
 Schulstrasse 3, 8867 Niederurnen, ta@gltv.ch, Tel. 079 249 27 62

Anmeldung GLTV-Sommermeisterschaft Faustball und Volleyball, Netstal

Verein

 

Faustball  

Anzahl Mannschaften

Spielverantwortliche/r*

Adresse

Telefon

E-Mail

 

Volleyball

Anzahl Mannschaften Damen Aktive / Frauen: 

  Herren Aktve / Männer: 

Spielverantwortliche/r*

Adresse

Telefon

E-Mail

 

Datum/Unterschrift

*Bitte Namen und Vornamen angeben.



 

Steineggstrasse 18a
8853 Lachen
Mobile 079 601 72 24
info@mhspenglerei.ch
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V E R BA N D  //  Ausschreibung

Datum Samstag, 30. September 2017

Dauer Samstag, 8.00–17.00 Uhr

Ort Kantonsschule Glarus

Bezeichnung Kreiskurs Aktive/Jugend 
 J+S Modul Fortbildung Turnen (GL 17.311)

Leitung André Hauser, hauseran@bluemail.ch, 078 809 25 17

Ziele – Inputs aus verschiedenen Bereichen des Turnens 
 – J+S Weiterbildungspflicht erfüllen

Inhalte  Lektionen aus den Bereichen Spiel, Getu, Gym und  
Leichtathletik. 1 Praxislektion J+S Kindersport

Kosten J+S Leiter nach Ausschreibung im Internet 
 Nicht J+S Leiter: Fr. 20.– 
 An der Kurseröffnung zu bezahlen (Mittagessen inkl.)

Zulassung  Alle interessierten Leiterinnen, Leiter von Aktiv- und  
Jugendriegen und Interessierte

Versicherung Ist Sache der Teilnehmenden

Anmeldung J+S Leiter: Online durch J+S Coach

 Andere mit beiliegendem Talon bis 25. Juni 2017 an: 
 Fachstelle Sport Glarus, Gerichtshausstrasse 25, 8750 Glarus 
 Bitte pro Person eine separate Anmeldung verwenden.

 Die Plätze sind beschränkt: «dr schnäller isch dr gschwinder!»

 André Hauser, Ausbildung GLTV

KRE ISKuRS AKTIVE/J ugE Nd 2017

Anmeldung Kreiskurs Aktive/Jugend GLTV vom 30. September 2017 in Glarus 
Einsenden an: Fachstelle Sport Glarus, Gerichtshausstrasse 25, 8750 Glarus 

Verein

Name

Vorname

Adresse

PLZ/Ort

Geburtstag

Telefon

E-Mail
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V E R BA N D  //  Rückblick

AuCH dIE wE RTuNgSRICHTE R  
VoN fIT uNd fuN bE RE ITE N SICH  
Auf dAS TuRNfEST VoR

Am Freitagabend, 28. April, liessen sich 
insgesamt 21 Wertungsrichter (18 Glarner 
und 3 Zuger) durch die Spartengarde, 
unter dem bewährten Chef Ruedi Menzi, 
Mollis, briefen. Bereits zu Beginn konnte 
Ruedi mitteilen, dass dieses Jahr  
keine Regeländerungen vorgenommen 
wurden. Diese Botschaft wurde von  
den Wertungsrichterinnen und Wertungs-
richtern positiv aufgenommen.

Text und Bilder: Kaspar Elmer

Es wurden in der Niederurner Turnhalle alle 
sechs Disziplinen durchgespielt. Auch wenn 
keine Regeländerungen aktuell waren, gab es 
wieder genügend Diskussionsstoff. Gibt es jetzt 
den Punkt, wenn der Läufer so oder so um die 
Stange läuft oder gibt es gar einen Punkt Abzug, 
da es ein Übungsfehler gewesen sein könnte. So 
entstand im Laufe des Abends immer wieder ge-
nügend Gesprächsstoff und die Zeit verging im 
Nu!

Durch diesen Auffrischungskurs können den 
31 startenden Vereinen mit über 380 Turnen-

den faire Benotungen am ersten Kantonalturn-
fest in Schwanden in Aussicht gestellt werden.
Für Schaulustige sei bekanntgegeben, dass die 
Wettkampfanlagen FIT und FUN auf dem Park-
platz oberhalb des Schwimmbades angelegt 
werden. Gestartet wird am Samstag, 17. Juni um 
9.00 Uhr und die letzten Wettkämpfe auf diesem 
Platz finden um 17.00 Uhr statt.
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V E R BA N D  //  Rückblick

VLK gLT V IN SCHwANdE N: 
VE RbANdSSCHIff IST Auf KuRS

Die traditionelle Vereinsleiterkonferenz 
des Glarner Turnverbandes im Gemeinde-
zentrum Schwanden wurde erstmals  
vom neuen Präsidenten des GLTV,  
Marcel Bösch, gekonnt geleitet. Die Betei-
ligung war gut, das Interesse gross.

Text und Bilder: Rudolf Etter

Notfälle: was tun?

Verbandsarzt Dr. med. Rodolfo Slongo zeigte ein-
gangs in seinem praxisbezogenen, humorvollen 
Referat auf, wie bei Notfällen, die sich bei Sport-
wettkämpfen ereignen können, richtig vorgegan-
gen werden soll. Wichtig sei, rasch zu reagieren 
und kühlen Kopf zu bewahren. Anhand von rea-
listischen Bildern konnten die Teilnehmer sehen, 
welche Notfallsituationen beim Sport entstehen 
können. Der Referent zeigte auf, wo Selbsthilfe 
möglich ist und wo Hilfe angefordert werden 
muss.

Infos aus dem STV

Im Juni 2019 findet das Eidg. Turnfest in Aarau 
statt mit dem Motto «Aarau bewegt». Die Gym-
naestrada wird im Juli 2019 in Dornbirn/A durch-
geführt. Die neuen Fachtests und Wertungstabel-
len waren ebenfalls ein Informationsthema.

Informationen aus dem Verbandsgeschehen
Marcel Bösch wies auf einen gelungenen Sai-
sonstart bei den verschiedenen Anlässen des 
GLTV im Frühjahr hin. Es konnten neue Sponso-
renverträge mit der Kantonalbank, der Glarner 
Sach, der Glarner Krankenversicherung und mit 
der Somedia abgeschlossen werden. Die Spon-
soren erwarten dafür Gegenleistungen der Or-
ganisatoren von Anlässen. A propops Anlässe: 
Für den Stafettenabend und die Sommermeis-
terschaft 2018 werden noch Organisatoren ge-
sucht. Vereine können sich bei der Organisation 
zusammenschliessen, zumal es auch ein paar 
Franken zu verdienen gibt. Dazu werden für 
wichtige Verbandschargen geeignete Nachfolge-
rinnen oder Nachfolger gesucht. Auch stehen 
die Vereine in der Pflicht.

Das Turnfest steht

OK-Präsident Hans-Jörg Marti informierte sach-
kundig über das kommende Turnfest in Schwan-
den. 157 Vereine mit 3300 Turnerinnen und Tur-
ner aus 18 Kantonen sind dabei, 500 Helferinnen 
und Helfer und 380 Kampfrichter stehen im 
 Einsatz. Die Wettkampfanlagen sind festgelegt, 
die Verpflegung wird ganz von einheimischen 
Lieferanten bezogen. Auch hier war das Sponso-
ring erfreulich gut. Man darf sich auf das Fest 
vom 16.–18. Juni freuen, so der OK-Präsident. 
Auch er hofft auf gutes Wetter, so wie vor fünf 
Jahren.

Marcel Bösch leitete erstmals die 
Vereinsleiterkonferenz des GLTV.

Das Damenteam des GLTV mit Melanie Gerber, Jasmin Siemon und 
Jasmin Grimm. Auf dem Bild fehlt die vierte im Bunde: Manuela Rohr.
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KANToNALTuRNfEST 2017 IN SCHwAN-
dE N:  fESTgE LäNdE bESICHTIgT

Bei der Besichtigung des Turnfestgeländes 
vom 10. Mai im Wyden in Schwanden, zu 
der neben den zuständigen Organisatoren 
auch die Sponsoren, die Behördenvertre-
ter, eine Delegation des Bündner Turnver-
bandes und die Presse eingeladen waren, 
wies OK-Präsident Hans-Jörg Marti darauf 
hin, dass immerhin 1100 Turnerinnen und 
Turner mehr teilnehmen werden als 2012. 
Damit ist es eines der grössten Kantonal-
turnfeste, das 2017 organisiert wird. Marti 
erwähnte mit Stolz, dass es sich offenbar 
herumgesprochen hat, dass die Turnfeste 
im Glarnerland gut organisiert werden. 

Text und Bilder: Rudolf Etter

Über 3000 Teilnehmer
Dass die erfreulich hohe Teilnehmerzahl die 
 Organisatoren intensiv fordert, ist verständlich. 
So musste die Wettkampfleitung des GLTV ein 
sehr gedrängtes Einsatzprogramm aufstellen, 
das am Samstagmorgen bereits um 8.00 Uhr be-
ginnt und ohne Pause bis 19.00 Uhr dauert. Lan-
geweile für die Zuschauer ist deshalb nicht zu 
erwarten, zumal die Anlagen sehr übersichtlich 
sind. Gefordert sind auch die Organisatoren, 
weil sie mehr Anlagen bereitstellen müssen. 
Hilfreich für sie ist die Tatsache, dass sie von 
den Erfahrungen des Turnfestes im Jahr 2012 
profitieren können.

Riesig war die Hilfsbereitschaft der Gemeinden 
und der Vereine, was gemäss Marti nicht hoch 
genug geschätzt werden kann. Gut vorbereitet 
sind auch Unterkunft und Verpflegung, das 
grosse Festzelt bietet immerhin 2500 Plätze.

Interessantes Sonntagsprogramm

Am Sonntag tragen rund 100 Teilnehmer einen 
Wettkampf der Kategorie PluSport aus, dann 
treten die besten Vereine, darunter auch der 
Nachwuchs, zum Turncup an und dann folgen 

Schlussfeier und Rangverlesen auf dem Festge-
lände.

Die Kleintaler Hobbyköche offerierten nach der 
Besichtigung im Stübli der Brauerei Adler einen 
feinen Imbiss, und Getränke gab es «vor Ort» ge-
nug.

HansJörg Marti orientiert die Anwesenden.

Sie strahlen beide: OKPräsident HansJörg Marti und 
Wettkampfleiter Thomas Nef.
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J ugE NdTuRNfEST IN MoLLIS:  
uNVE RgESSLICH

Teilnehmer und Organisatoren trugen 
gleichermassen zum unvergesslichen 
Jugendturnfest in Mollis bei. Man darf sich 
deshalb freuen, wenn nächstes Jahr die 
gleichen Organisatoren auf den gleichen 
Anlagen unseren Glarner Turnernach-
wuchs empfangen werden. Wenn dann  
das Wetter ebenso mitspielt wie am 
20./21. Mai 2017, dann darf man jubeln.

Text und Bilder: Rudolf Etter

Dem Nachwuchs Sorge tragen

Eine zahlen- wie leistungsmässig erfolgreiche 
Jugendriege hängt von ihren Leiterinnen und 
Leitern ab. Sie sind es, die die Kinder zum Mit-
machen motivieren, indem sie ein vielseitiges 
Programm anbieten, bei dem nicht nur das 
Sportliche im Vordergrund steht. Auch das so-
ziale Moment ist wichtig. Das kann nur geschaf-
fen werden, wenn die Ansprechpersonen wis-
sen, was Kinder brauchen und sie ihren Leitern 
vertrauen. Es sind meist die gleichen Jugendrie-
gen, die mit vielen Kindern ans Jugendturnfest 

kommen und dann auch erfolgreich sind. Es 
sind aber auch meist die gleichen Leiterinnen 
und Leiter, die sie betreuen. Stellen sich dann 
auch noch sportliche Erfolge ein, dann braucht 
man sich um die Zukunft der Mädchen- oder 
Knabenriege keine Sorgen zu machen. Also, 
tragt Sorge zur Jugendriege, sie ist die Basis un-
serer Turnvereine.

Programm hat sich bewährt

Der Gerätewettkampf ist nicht mehr wegzuden-
ken. Fortschritte unserer jungen Glarner Turne-
rinnen und Turner sind sichtbar. Zu denken gibt 
einfach, dass es nur wenige Vereine sind, die das 
Geräteturnen speziell fördern. Der Gruppen-
wettkampf in der heutigen vielseitigen Form 
hat sich bewährt. Er lässt Raum für alle Alters- 
und Leistungsgruppen, das ist wichtig. Die Ame-
ricane und der Finallauf des schnellsten Juge-
lers sind für alle Beteiligten der Höhepunkt des 
Jugendturnfests, so auch in Mollis.

Rangliste
Die Rangliste vom Jugendturnfest ist auf 
der GLTV-Website ersichtlich: www.gltv.ch
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VE RbANdSTuRNTAg IN NIE dE RuRNE N: 
uNSE RE TuRNE R SINd guT VoRbE RE ITET

Der letzte Test vor dem Kantonalturnfest 
in Schwanden ist am Verbandsturntag des 
GLTV geglückt. Unsere Glarner Vereine 
sind bereit.

Text und Bilder: Rudolf Etter

Es herrschten ideale Wettkampfbedingungen 
für die 560 Turnerinnen und Turner aus 34 Ver-
einen. Es war zwar warm, die kühlende leichte 
Bise machte es jedoch erträglich. Ein Kompli-
ment den Niederurnern, sie haben den grossen 
organisatorischen Aufwand bestens bewältigt. 
In den Dank einzuschliessen sind alle Funktio-
näre, die mit Erfahrung und Können für einen 
reibungslosen, fairen Ablauf sorgten.

Starke Gastvereine

Die auswärtigen Turnvereine zeigten den Ein-
heimischen, was es braucht, um hohe Bewertun-
gen zu erreichen. Sie belegten denn auch, von 
wenigen Ausnahmen abgesehen, fast in allen 
Kategorien die vordersten Plätze. In der Gym-
nastik dominierte der TV Reichenburg, in den 
Laufwettbewerben der TV Eschenbach und 
beim Fachtest Allround die Wägitalerinnen. 
Aber unsere Glarnerinnen und Glarner haben 
auch ihre Stärken.
Gerätesieger wurde der TV Glarus a. S. mit sei-
nem grossartigen Programm an den Schaukel-
ringen. Die Niederurner stellten die Besten in 
den leichtathletischen Disziplinen, so warfen 
die Männer den Schleuderball mit einem Schnitt 
von 50,34 m. Bilten lag nur gerade einen Rang 
hinter Reichenburg im Nationalturnen und 
beim Nachwuchs in der Gymnastik dominier-
ten die Mädchen des TV Glarus a. S. In der Kate-
gorie 35+ waren, man kann fast sagen «wie ge-
wohnt», die Näfelserinnen klar die Besten.

Alle waren Gewinner

Einige Vereine betraten in Niederurnen Neu-
land, indem sie ein neues Programm vorbereitet 
hatten oder ihr bisheriges verbessert hatten. 

Dass damit noch keine hohen Noten erreicht 
wurden, ist klar. Aber, man spürte die Freude 
der Teilnehmer, mit dem Verein aktiv mitzuma-
chen und sich voll einzusetzen. Beliebt sind of-
fensichtlich bei den Vereinen des GLTV der 
Fachtest Allround und die leichtathletischen 
Disziplinen. Fortschritte sind an den Geräten 
festzustellen, in kleinen Schritten zwar, aber im-
merhin.
Unsere Turnerinnen und Turner sind bereit für 
das Kantonalturnfest vom 16.–18. Juni in 
Schwanden.

Die Linthalerinnen zeigen erstmals ihr 
 Gymnastikprogramm.

Hans Winteler umdribbelt elegant den Malstab.
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gRoSSE R SpRuNg NACH VoRN

Zur zweiten Qualifikationsrunde für die 
Schweizer Meisterschaften in der Rhythmi-
schen Gymnastik konnte sich Carina 
Lobnig enorm steigern. 

Text: Petra Wülfroth // Bild: Erna Lobnig

Die Folgen der langen Verletzungspause sind of-
fenbar überwunden und sie erkämpfte sich in 
Basel einen hervorragenden 5. Platz – und legte 
damit eine ausgezeichnete Grundlage für das 
Finale im Juni in Bülach. Sie trat gleich mit zwei 
neuen Musiken an: Zu einer Version von Volare-
Cantare konnte sie ihre Beweglichkeit und Aus-
druckskraft hervorragend in Szene setzen und 
erhielt dafür nicht nur viel Applaus, sondern 
auch eine sehr gute Bewertung. Ein schwung-
voller russischer Tanz untermalte ihre Übung 
mit dem Band und das Tempo der Musik und die 
schnellen Bewegungen des Bandes, die bei die-
sem Handgerät so wichtig sind, passten optimal 
zusammen. Auch wenn bei den Übungen noch 
kleinere Fehler zu sehen waren, der Fortschritt 
im Vergleich zum ersten Qualifikationswett-
kampf im April in Näfels war sehr deutlich. 
Auch Lauren Grüniger war mit grossen Vorsät-
zen zum Wettkampf nach Basel gereist. Eine 
Qualifikation für das Finale war auch ihr Ziel. 
Nach einer geglückten Ballübung, die sie aus-
drucksstark und sicher vorführte, sah noch al-
les gut aus. Leider unterlief ihr dann bei der 
Übung ohne Handgerät ein folgenschwerer Feh-
ler und so verpasste sie den Einzug ins Finale 
mit weniger als einem halben Punkt. Da sie aber 
auf dem Reserveplatz ist, kann sie beim Ausfall 
einer anderen Gymnastin nachrücken und so 
besteht die berechtigte Hoffnung, dass es doch 
noch mit der Finalteilnahme klappt. Auch die 
dritte Glarner Gymnastin, Vesa Sejdiji, schlug 
sich tapfer. Sie zeigte eine ausgeglichene Kür 
ohne Handgerät. Leider gelang ihr dann die 
Ballübung nicht so gut und so konnte sie sich 
nur im hinteren Mittelfeld plazieren. In der 
Gruppengymnastik gab es dann für Carina Lob-

nig ein weiteres Highlight. Nach dem 3. Platz bei 
der ersten Qualifikation konnten sich die Mäd-
chen des Regionalen Leistungszentrums Zürich 
deutlich steigern und nahmen verdient die 
Goldmedaille entgegen. Für Lauren Grüniger 
und Vesa Sejdiji steht der Gruppenwettkampf 
und damit die Möglichkeit zur Finalteilnahme 
noch offen. Nach einem 9. Platz in der ersten 
Qualifikationsrunde wird dann der zweite Wett-
kampf zeigen, ob es die Jüngsten des Leistungs-
zentrums Zürich den Älteren nachmachen und 
sich für das Finale in Bülach qualifizieren kön-
nen. Für den Glarner Turnverband ist es auf je-
den Fall ein grosser Erfolg und ein Zeichen für 
die gute Nachwuchsarbeit der engagierten Trai-
nerinnen, dass gleich drei Gymnastinnen aus 
dem Kanton auf nationaler Ebene starten kön-
nen. Auch die junge Gruppe der RG Glarnerland 
war bei einem Qualifikationswettkampf gestar-
tet. Es war dies der erste nationale Wettkampf 
der jungen Gymnastinnen und sie mussten fest-
stellen, dass die Latte auf nationaler Ebene 
deutlich höher liegt als bei regionalen Wett-
kämpfen. Auch wenn es nicht für das Weiter-
kommen reichte, war es trotzdem eine inter-
essante Erfahrung und spornte die noch sehr 
junge Gruppe an, weiter an ihrer Übung zu fei-
len.

Lauren Grüniger und Carina Lobnig nach  
erfolgreichem Wettkampf.
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KuNSTTuRNE RINNE N gLARNE RLANd

Der Mai hatte es in sich. Drei Wettkampf-
wochenende hintereinander. Anstrengend, 
aber zufriedenstellend bis sehr erfolgreich.

Text und Bilder: Doris Blumer

Der Landsgemeinde-Sonntag ist auch uns «hei-
lig». Deshalb starteten am Aargauer KUTU-Tag 
in Lenzburg nur die grösseren Turnerinnen, die 
meistens am Samstag ihren Einsatz haben. Im 
Programm Open turnten nur zwei Turnerinnen. 
Bis vor dem letzten Gerät lagen Askja Glarner 
und Samea Böni noch an der Spitze, aber leider 
folgte noch der Schwebebalken. Askja behielt 
die Nerven, turnte sauber durch und feierte ih-
ren ersten Sieg. Samea war so nervös, dass sie 
gleich zweimal stürzte. Ein Sturz zu viel für 
einen Podestplatz. Auch wenn es ärgerlich war, 
mit dem 6. Rang holte auch sie noch locker eine 
Auszeichnung. An den Luzerner KUTU-Tagen in 
Kriens war dann wieder das ganze Quartett am 
Start. Elena Sauter liess nichts anbrennen, turn-
te ihren besten Wettkampf und feierte ihren 
zweiten Sieg in dieser Saison. Etwas weniger 
glücklich waren Samea Böni und Askja Glarner. 
Beide patzerten am Balken oder Boden und ver-
passten mit Rang 5 und 6 den erhofften Podest-
platz. Rahel Bösch liebäugelt noch nicht mit ei-
nem Podestplatz. Ihr Ziel, einfach ohne Sturz 
durchturnen und nicht Letzte werden. Beides 
gelang fast perfekt – Ziel erreicht. Erfolgreich 
weiter ging es an den Zürcher KUTU-Tagen in 
Bonstetten. Wäre da nicht der Zitterbalken, der 
einem immer wieder mal einen Strich durch die 
Rechnung macht. Trotz allem – Glarnerland 
macht erfolgreich – Rang 2 für Askja Glarner, 
Rang 3 für Elena Sauter, gefolgt von Samea Böni 
auf Rang 6.

Norea Niggli und Nina Hefti im Programm 4A 
und Samira Oswald im Programm 6A haben 
einen schweren Stand. Die Konkurrenz ist sehr 
stark und der Schwierigkeitswert teilweise sehr 
hoch. Norea und Nina haben noch sehr unstabi-

le Barren- und Balkenübungen. Auch wenn die 
Gesamtpunktzahl steigend ist, reichte es erst für 
einen Rang im hinteren Drittel. Ihr Trainingsin-
halt bis zum nächsten Wettkampf: Sauber und 
überzeugter turnen – dann kommt auch die Si-
cherheit. Drei Wettkämpfe und keinen einzigen 
Sturz. Samira Oswald kann auf ihre Einsätze 
stolz sein. Aber nur sauber und sicher turnen, 
reicht leider in dieser Kategorie nicht mehr. Ohne 
einen höheren Schwierigkeitswert, findet man 
auch sie nur in der zweiten Ranglistenhälfte.

Einen noch schwierigeren Stand haben Nadine 
Knobel und Emily Moore im Programm 2. Bei ih-
nen machen sich die nicht optimalen Trainings-
einheiten am meisten bemerkbar. Viele fehlen-
de Schwierigkeiten und unsauberes Turnen. 
Ihre Einsätze in Kriens und Bonstetten muss 
man als Testjahr abhaken und versuchen, im 
Training noch mehr «Gas» zu geben.

Acht 8- und 9-jährige Programm-1-Turnerinnen: 
Im Training für die Leiter nicht immer eine ein-
fache Sache. Sie sind in einem anstrengenden 
Alter, mal nur Blödsinn im Kopf, mal so verbis-

Elena Sauter (Open).
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sen, dass sie sich selbst im Wege stehen. Die Re-
sultate von Lani Speck, Emily Breitzke, Ladina 
Hauser, Anina Gmür, Sina Gienuth, Amanda 
Rhyner und Yves Zweifel fielen dann auch sehr 
unterschiedlich aus. Alle konnten sich punkte-
mässig zwar sehr steigern. Da aber in diesen Ka-
tegorien auch alle Nachwuchskaderturnerin-
nen starteten, reichte es nicht für eine 
Auszeichnung.

Bei den Jüngsten im Einführungsprogramm war 
man gespannt, ob alle ihre vier Übungen im 
Kopf haben. Für vier der sechs Mädchen war es 
der erste Wettkampf in ihrem Turnerleben. Jael 
Gmür, Linda Gienuth und Olivia Weber turnten 
bereits in Kriens. Auch wenn die Startzeit mor-
gens um 7.00 Uhr noch sehr früh war, klappte 
fast alles bestens. Teilweise noch besser lief es 
in Bonstetten. Alle drei steigerten ihre Punkt-
zahl um bis zu zwei Punkte. Premiere feierten 
hier Lorena Nigg, Tülin Cilengir und Duygu Ce-
lebioglu. Vor allem Lorena überraschte mit ih-
rem kraftvollen Turnen, wurde beste Glarnerin 
und verpasste eine Auszeichnung um nur drei 
Ränge. Tülin und Duygu vergassen das eine oder 
andere Element und haben am Stufenbarren 
noch grosse Defizite.

Bis zu den nächsten und dann auch letzten 
Wettkämpfen Ende Juni und Anfang Juli wissen 
alle, was zu tun ist und wo sie sich noch verbes-
sern können. Lassen wir uns überraschen, ob 
die Turnerinnen diese Trainingswochen nutzen 
können.

Elisa Notari (P1). Emily Breitzke (P1).

Lani Speck (P1).

Emily Breitzke (P1).
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Als wir am 29. April Braunwald verliessen, 
hätte man eigentlich auch meinen  
können, es wäre Dezember. Es herrschte 
nämlich wunderbares Winterwetter. 

Text und Bild: Monika Dürst

Nichts desto trotz wurde der Weg nach Eigent-
lingen DE, in die Eventgastronomie Lochmühle, 
unter die Räder genommen. Dort angekommen, 
wurde ein feines Mittagessen eingenommen. 
Gut gestärkt hiess es dann: «Auf die Plätze fertig 
los.» Wir starteten mit unserer Bauernhofolym-
piade. Diese begann mit Oldtimer-Traktor- 
Fahren. Danach genossen wir eine Stunde eine 
Quad- Töfftour – etwas nicht alltägliches und 
sehr spassiges. Danach ging es für einige mutige 
mit dem Flying-Fox durch die Luft. Andere ent-
schieden sich, am Boden zu bleiben und schau-
ten dem ganzen Spektakel zu. Danach ging es 

AKTIVE N-TRIp dES dT V bRAuNwALd

weiter mit Armbrust-Schiessen, Gaudi-Bullen-
reiten, Axt-Werfen, Hau den Thomas, ähm nein, 
den Lukas natürlich, und zu guter Letzt noch 
Hufeisen-Werfen. Und Schwups, es war schon 
Abend. Nichts wie hin zum Scheunenfest. Dort 
genossen wir das Nachtessen und ein feines 
Dessert durfte auch nicht fehlen. Bevor die 
Scheunenparty startete, wurden noch die Sieger 
der Olympiade erkoren. Der Sieger erhielt Han-
nibal, den Gaudi-Bullen, in klein. Und nun konn-
te die lange Nacht starten.

Am Sonntag, pünktlich zum Frühstück, trafen 
sich alle wieder in alter Frische. Spontan ent-
schieden wir uns, den Rheinfall noch zu besu-
chen. Dort genossen wir das wunderschöne 
Wetter und liessen den Sonntag gemütlich aus-
klingen, bevor es wieder Richtung Braunwald 
ging.
Herzlichen Dank an Nadine, für’s Organisieren 
des tollen Wochenendes. Es hat riesigen Spass 
gemacht und wir freuen uns bereits auf nächste 
Jahr … :-)
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SoNNIgES TRAININgSwoCHE NE NdE

Traditionell verbringen die Mitglieder  
des LAV Glarus und des TV/TnV Ennenda 
jeweils Ende April ein gemeinsames 
Trainingswochenende. Wieder führte uns 
der Weg nach Schaan im Fürstentum,  
wo wir die tolle Infrastruktur in der 
Sporthalle Resch sowie die Leichtathletik-
anlage Rheinwiese benutzen durften.  
Und auch das Wetter war perfekt, trotz 
vorerst schneebedeckter Wiesen konnten 
wir praktisch alle Trainings im Freien 
durchführen.

Text und Bild: Andreas Waldvogel

So ging es um 6.45 Uhr mit Bus und Autos sowie 
sechzehn trainingswilligen Sportlerinnen und 
Sportlern via Kaffeehalt in der Raststätte Rhein-
tal nach Schaan. Kaum eingetroffen, starteten 
die ersten von vielen Lektionen. Nebst Ausdau-
er und Krafttraining standen auch verschiedene 
Leichtathletikdisziplinen sowie die gemeinsa-
me Gymnastik Kleinfeld und der Fachtest All-
round auf dem Programm. Die Gymnastik-Grup-

pe durfte ihr Programm am Vergleichswettkampf 
in Balgach bereits das erste Mal den Wertungs-
richtern vorführen und erhielt konstruktives 
Feedback, welches nun in den nächsten Trai-
nings umgesetzt wird. Und natürlich kam zum 
Abschluss eines anstrengenden Tages auch die 
Erholung nicht zu kurz. Frisch geduscht ging es 
dann zur Jugendherberge Schaan, wo wir unse-
re Zimmer beziehen und das Nachtessen zu uns 
nehmen durften. Danach liessen wir alle zusam-
men den Abend gemütlich in der Stadt ausklin-
gen. Der Sonntag brachte dann alle Teilnehmer 
nochmals so richtig ins Schwitzen. Die Beine 
noch schwer vom Vortag starteten die Läufer 
draussen mit einem Intervalltraining und die 
Turnerinnen und Turner mit intensivem Fach-
testtraining, währenddessen die Gymnastik-
Gruppe mit dem Feinschliff des Programms 
 beschäftigt war. Der Nachmittag diente ansch-
liessend nochmals für ein lockeres Auslaufen 
und Dehnen.

Mit dem einen oder anderen Muskelkater aber 
ohne Verletzungen ging ein tolles Wochenende 
wieder zu Ende. Gerüstet für die kommenden 
Wettkämpfe sowie das Turnfest in Schwanden 
im Juni freuen wir uns aber bereits wieder auf 
nächstes Jahr. Ein besonderes Dankeschön gilt 
den Organisatoren sowie allen Leitern für das 
tolle Wochenende.

TnV und TV Ennenda 
zusammen mit dem  
LAV Glarus am gemeinsamen 
Trainingswochenende  
in Schaan FL.
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Der Turnverein Glarus a.S. startete  
am vergangenen Wochenende mit seiner 
Geräteriege in Menzingen ZG am 
Moränen- Cup. An den Schaukelringen ging 
es den Glarnern darum, ihre Form  
zu testen, wurde doch die Riege mit jungen 
Turnern/innen erweitert.

Text und Bild: Fritz Brander

Da einige Teammitglieder verletzungs- und 
krankheitsbedingt ausfielen, mussten die Stadt-
glarner mit nur zwölf von normalerweise acht-
zehn Turner/innen den SR-Wettkampf bestrei-
ten.

Auch in diesem Jahr war der STV Ricken-
bach LU, Schweizermeister am Barren, als grös-
ster Konkurrent mit am Start.

T V gLARuS A .S .  S IEgE R AM MoRäNE N- 
Cup 2017 IN ME NZINgE N Zg

Diese beiden Vereine lieferten sich einen pa-
ckenden Wettkampf. Die zwei geturnten Durch-
gänge kamen beide in die Wertung. Der Sieg 
ging mit 19,37 Punkten an die Glarner. Gleiche 
Totalpunktzahl wie Rickenbach mit ihrem Bar-
renprogramm. Ausschlaggebend war der erste 
Durchgang, in dem die Glarner mit einer Note 
von 9,72 die bessere Note gegenüber Ricken-
bach (9,70) erturnten. Die Note 9,72 sollte dann 
auch die höchste des Tages bleiben.

Im zweiten Durchgang erturnte sich Glarus die 
Note 9,65 gegenüber Rickenbach mit 9,67. Somit 
war der vierte Sieg am Moränen Cup Tatsache.
Rickenbach rangierte mit seinem Sprungpro-
gramm mit 19,24 Punkten auf Rang 3.

Glarus wagte sich auch beim Sprung an den 
Start, bei dem das Programm noch im Aufbau 
steht. Hier reichte es mit den Noten 8,68 und 
9,07 zum 20. Rang von 37 Riegen.

Die SiegerMannschaft aus Glarus präsentiert ihren neusten Pokal.
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Der Präsident, Hansjürg Elmer, eröffnete 
nach einen feinen Znacht die 97.  
ordentliche Hauptversammlung im Jäger-
stübli in Matt. 

Text und Bild: Karin Schuler

Dem Kassier Markus Marti wurde für die sauber 
geführte Jahresrechnung Entlastung erteilt. Im 
Jahresbericht des Präsidenten wurde das Ver-
einsjahr mit seinen diversen Anlässen noch mal 
Revue passiert. Die Höhepunkte des vergange-
nen Jahres waren mit Sicherheit das Skiwee-
kend in Andermatt und die Turnfahrt in Davos. 
Der Oberturner Severin Mächler berichtete über 
den Turnbetrieb, der erfreulicherweise gut 
 besucht wird. Die Jugileiterin Karin Schuler 
konnte auf ein sehr erfolgreiches Jahr blicken, 
denn ihre Knaben gewannen anfangs Jahr das 
GLTV-Winterspielturnier im Ball über die 
Schnur sowie das GLTV-Jugendturnfest im Mai 
in beiden Kategorien. Ende Jahr kamen noch-
mals ein Sieg und ein zweiter Platz beim Ball 
über die Schnur sowie ein zweiter Platz im Un-
ihockey dazu. Somit holten die Knaben an den 
diversen GLTV-Anlässen fünfmal Gold und 
zweimal Silber. Als neues Mitglied konnte Ste-
fan Elmer in den Verein aufgenommen werden. 
Bei den Auszeichnungen und Ehrungen wurde 
Alex Tommasini für seine langjährige und 
pflichtbewusste Arbeit zum absolut verdienten 
Ehrenmitglied ernannt. Glücklicher Weise wird 
er auch in Zukunft im TV als Aktuar amten. Die 
Jahresmeisterschaft gewann Tobias Zentner vor 
Andreas Elmer gefolgt von Kevin Marti. Die 
fleissigsten Turnstundenbesucher waren An-
dreas Elmer und Severin Mächler. Vor dem obli-
gaten Turnerlied bedankten sich die Turnerin-
nen Doris Marti und Karin Schuler für die 
Einladung und die gute Zusammenarbeit unter 
dem Jahr. Um 23.00 Uhr wurde die vom Präsi-
dent gut geführte 97. Hauptversammlung ge-
schlossen.

HAupT VE RSAMMLuNg T V MATT:  
ALEx ToMMASINI  wIRd VE RdIE NT  
NEuES E HRE NMITgLIE d
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Am Sonntag, 30. März 2017, fuhr eine 
grosse Schar der DTV Niederurnen Jugend 
mit fünf Leiterinnen nach Sattel Hochs-
tuckli. Mit Zug, Bus und Drehgondelbahn 
wurde das erste Ziel erreicht. 

Text und Bilder: Nicole Hofstetter

Durch das kalte und schlechte Wetter in den 
vorhergegangenen Tagen lag auf den meisten 
Vergnügungsanlagen noch Schnee, darum ent-
schieden die Leiterinnen die längere Wande-
rung in Angriff zu nehmen.
Als erster Höhepunkt musste die Skywalk Hän-
gebrücke mit ihren 374m überquert werden. Die 
mutigen Mädchen in schnellem Schritt voran, 
die etwas Zaghafteren mit den Erwachsenen 
hinterher, wurde die Distanz Schritt für Schritt 
bewältigt. Die einen hatten ihren Spass und tes-
teten die Standhaftigkeit der Hinter-Sich-Gelas-
senen. Durch das Schweben und Schaukeln der 
Brücke konnte einem empfindlichen Magen 
schon etwas übel werden und man war froh, die 
Strecke hinter sich gebracht zu haben. Weiter 
ging die Wanderung zuerst einer Strasse ent-
lang, wo die erste Pause bei einem Spielplatz 
mit Ziegen, Esel und Hasen abgehalten wurde. 
Leider lag auch der Spielplatz voller Schnee und 
so trugen die ersten Mädchen schon nasse Ho-
sen und Socken – aber das schöne Wetter trock-
nete alles schnell wieder. Nach einem kurzen 
Aufstieg konnte die schöne Bergkulisse mit den 
schneebedeckten Gipfeln genossen werden, 
dies sahen aber nur die Leiterinnen, die hungri-
gen Mädchen schauten lieber in ihrem Ruck-
sack nach einem feinen Znüni.
Die zweite Strecke des Rundgangs lag im Schnee 
und nur ein schmaler Pfad war schon gestampft. 
Darum liefen die 44 Mädchen wie eine Karawa-
ne – eines hinter dem anderen. Die entgegen-
kommenden Wanderer mussten dann eine Pau-
se einlegen, bis die Mädchenschlange jeweils an 
ihnen vorbeigezogen war.
Gegen Mittag wurde der Ausgangspunkt endlich 
wieder erreicht und die Mädchen widmeten 

SCHwE bE Nd,  STAMpfE Nd uNd  
RuTSCHE Nd duRCH dE N AuSfLug  
dE R dT V NIE dE RuRNE N J ugE Nd

sich ihren Sandwiches. Die Rodelbahn konnte 
trotz dem schönen Wetter leider nicht geöffnet 
werden und auch den Schnee auf der Hüpfburg 
konnte die Sonne noch nicht wegschmelzen, 
darum durften die Mädchen in einen Tubigring 
sitzen und mehrmals gute 100 m die Bahn run-
terrutschen.
Schon bald neigte sich der schöne Tag dem Ende 
zu. Auf gleichem Weg zurück wie gekommen 
wurden die müden Mädchen gegen 18.00 Uhr 
wieder ihren Eltern übergeben.
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E RfoLgRE ICHES J ugE NdTuRNfEST  
füR dIE MädCHE NRIEgE obE RuRNE N

Wie wird wohl mein erstes Jugendturnfest 
als Hauptjugileiterin? Habe ich an  
alles gedacht? Sind alle Kinder pünktlich 
am vereinbarten Treffpunkt? Das  
und noch viel mehr fragte ich mich in den 
vergangenen Wochen immer wieder. 

Text: Annina Scherzinger / Bild: Irene Jud

Dann am vergangenen Sonntag wurden alle die-
se Fragen endlich beantwortet. Und eines kann 
ich bereits vorwegnehmen: ich bin stolz auf uns 
alle!

Bereits um 6.30 Uhr trafen wir uns mit dem Velo 
beim Schulhaus Oberurnen. 23 von 25 Kindern 
pünktlich anwesend, diese Bilanz lässt sich se-
hen. Nachdem auch für die Nachzügler die An-
reise organisiert war, machten wir uns auf den 
Weg nach Mollis. Wir richteten unser Basislager 
ein und schon kurze Zeit später ging es ans Auf-
wärmen für die ersten Wettkämpfe. Die Ober-
stufe war mit zwei Gruppen vertreten und star-
tete in drei Disziplinen. Bei der Unterstufe 
gingen drei Gruppen in vier Disziplinen an den 
Start. Unsere Mädels zeigten enorm viel Einsatz 
und kämpften bis zum Umfallen und noch wei-
ter. Zum Glück blieb zwischendurch immer wie-
der Zeit für Erholung, einen Snack und viel 
Spass untereinander.
Bei der einen Oberstufen-Gruppe war das Ziel 
ganz klar die Titelverteidigung vom letzten Jahr. 
Leider reichte ihre tolle Leistung in diesem Jahr 
nicht fürs Podest. Sie dürfen aber auch mit ih-
rem 4. Platz sehr zufrieden sein, haben sie doch 
im Rugby die Höchstnote erreicht und auch bei 
der Pendelstafette sehr gute Zeiten vorgelegt. 
Die zweite Oberstufen-Gruppe erreichte den 
18. Platz. Ihnen lief es an diesem Tag in allen 
drei Disziplinen nicht so gut. Aber wie sagt man 
so schön: Dabei sein ist alles!

Bei den Unterstufen-Gruppen erreichten wir die 
hervorragenden Plätze 2, 6 und 20 von total 

40 Gruppen. Damit haben wir uns im Vergleich 
zum letzten Jahr sehr deutlich gesteigert. Para-
dedisziplin war auch hier das Rugby, in dem 
zwei Teams die Höchstnote erzielten.
Nach einem feinen Zmittag fand der beliebte 
Hindernislauf Americane statt, bei dem unsere 
drei Gruppen die Ränge 6, 8 und 21 erreichten.

Beim schnellsten Jügeler war die Nervosität vor 
dem Rennen kaum auszuhalten. Die Konkur-
renz war stark und kaum zu schlagen. Umso 
stolzer sind wir, dass Arjana Gajtani mit Jahr-
gang 2003 den Sieg für Oberurnen holte.
Beim Rangverlesen zeigten sich dann erste An-
zeichen von Erschöpfung. Die Sonne strahlte 
mit den müden, aber glücklichen Medaillen-
gewinnerinnen um die Wette. So freuten wir 
uns, als wir uns wieder aufs Velo schwingen und 
den Fahrtwind im Gesicht geniessen konnten.

Ich darf also auf ein sehr erfolgreiches Jugend-
turnfest zurückblicken. Vielen Dank allen Hel-
ferinnen und vor allem meiner Vorgängerin Jes-
sica Kieni, die mir in den vergangen Wochen 
mit Rat und Tat zur Seite stand.
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pRoToKoLL dE R 75.  oRdE NTLICHE N 
 JAHRESTAguNg dE R VE RE INIguNg 
gLARNE R TuRNVETE RANE N

Samstag, 29. Oktober 2016 in der Mehrzweckhalle, Bilten

Anwesend:

Die Obmannschaft Obmann: Walter Hefti, Vorsitz
 Mitglieder: Jakob Schnyder, Vizeobmann
  Willy Bissig, Etatführer
  Christoph Marti, Kassier
  Hans Winteler, Protokoll
Veteranen und Delegierte laut Appell (Traktandum 4)

Traktanden:

1. Eröffnung der Tagung durch die Jugendmusik Niederurnen
2. Begrüssung und Eröffnung der Tagung 
  2.1 durch den Obmann
  2.2 Grusswort durch ein Mitglied des Gemeinderates Glarus Nord
3. Ehrung der verstorbenen Turnveteranen-Kameraden
4. Appell und Bestimmung der Stimmenzähler
5. Protokoll der 74. Jahrestagung vom 24. Oktober 2015 in Niederurnen
6. Jahresrückblick / Jahresbericht des Obmannes
7. Finanzielles / Kassawesen
  7.1 Kassabericht 2015
  7.2 Revisorenbericht
  7.3 Budget 2017
8. Mutationen, Aufnahme neuer Mitglieder, Austritte

Pause

9. Ehrungen
  9.1 Ehrung der 70-Jährigen (1946)
  9.2 Ehrung der 75-Jährigen (1941)
  9.3 Ehrung der 80-Jährigen (1936)
  9.4 Ehrung der Ehrenveteranen (1935+)
  9.5 Ehrung des Tagesältesten
10. Wahlen
11. Bestätigung der Tagungsorte für die nächsten Jahre
 2017 Jubiläumsveranstaltung in Schwanden (Orientierung)
 2018 (Vergabe)
12. Anträge
13. Verschiedenes/Schlussgesang
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1. Eröffnung der Tagung durch die Jugendmusik Niederurnen
Unter der Leitung von Daniel Thoma eröffnet die Jugendmusik Niederurnen mit schönen Klängen 
die Tagung 2016. Mit viel Applaus aus der Versammlung und dem Dank an die Musikantinnen und 
Musikanten leitet der Obmann, Walter Hefti, zur Begrüssung über.

2. Begrüssung und Eröffnung der Tagung

2.1 durch den Obmann

Der Obmann, Walter Hefti, begrüsst mit Ehre und Freude im Namen der Obmannschaft und der 
organisierenden Ortsgruppe Bilten unter der Leitung von Alois Eberhard alle Anwesenden und Gäs-
te. Er dankt für die schöne Tischdekoration und die neuen Fähnli.
Er dankt Alois Eberhard und seinen Helferinnen und Helfern für die vorbildliche Organisation und 
den freundlichen Empfang. 
Der Obmann erwähnt, dass die Biltner Nationalturner, die Turnerinnen und Turner, sowie der Frau-
enturnverein und der Männerturnverein immer wieder mit guten Leistungen oder Organisationen 
auf sich aufmerksam machen.
Er dankt der Spenderin des Apéros, der Dorfkommission Bilten unter der Leitung von Cornelia 
Schmid, sowie den Sponsoren Glarner Kantonalbank und der Firma Riget und Söhne, Holzhandel. 
Ein herzliches Dankeschön geht an die Jugendmusik Niederurnen. Sponsoren und Musikanten dür-
fen von der Versammlung einen kräftigen Applaus entgegennehmen.

Der Obmann kann eine Reihe von Gästen begrüssen. Es sind dies:
Gemeinde Glarus Nord Bruno Gallati, Vizepräsident
Turnveteranen GR Köbi Roffler, Kurt Lampert
Turnveteranen SG Ernst Wildhaber, Severin Schwitter
Turnveteranen ZH Ernst Peter, Christian Kunz
Glarner Turnverband Fritz Weber, Paul Widmer, Claudio Maggiacomo
Obmann Eidg. Turnveteranen Glarus Alois Eberhard
Ortsgruppe Bilten Alois Eberhard, Bruno Meier
Turnverein Bilten Andreas Lienhard, Ruedi Isaak
Ortskommission Bilten Cornelia Schmid
Vertreter Presse Glarner Turnen, Kaspar Elmer
 Glarus 24 und Südostschweiz, Hans Speck
 Fridolin, Hans Hösli

Entschuldigungen:  Christian Büttiker, Präsident GLTV (AV STV in 
Seewen)

 Hans Schönfelder, Presse

Der Obmann wünscht allen, die aus gesundheitlichen Gründen an der heutigen Tagung nicht teil-
nehmen können, eine gute Besserung.

2.2 Grusswort durch Gemeinde Glarus Nord
Gemeinderat und Vizepräsident Bruno Gallati verdankt die Einladung und dankt der Ortsgruppe 
Bilten für die Organisation der Tagung. Er streift kurz die Entwicklung des einstigen Bauerndorfs 
Bilten, das mit dem Bau der Firma Kunz (1958) und dem Bau der Autobahn (1974), sowie vielen 
weiteren Betrieben sich zu einem aufstrebenden Industriedorf entwickelt hat. Er dankt dem Ob-
mann für seinen Einsatz und offeriert der Versammlung im Namen der Gemeinde Glarus Nord den 
Kaffee nach der Versammlung, was mit Applaus verdankt wird.

3. Ehrung der verstorbenen Turnveteranen-Kameraden
Seit dem 24. Oktober 2015 bis zum 29. Oktober 2016 sind 13 liebe Turnkameraden verstorben. Un-
sere Gedanken und Erinnerungen an gemeinsame, prägende Erlebnisse und schöne Stunden sollen 
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ihnen gelten. Wir nehmen Abschied von folgenden Kameraden, indem wir für jeden Verstorbenen 
eine Rose in die Vase stellen und diese Vase wird von den Biltner Kameraden auf das Grab von 
Werner Bühler (1962) gestellt.
Honegger Albert Niederurnen /Eglisau 1928 6. August 2015
Schmid Martin Schwanden 1936 7. Januar 2016
Bühler Werner Bilten 1962 26. Januar 2016
Elmer Hans Engi / Matt 1952 3. Februar 2016
Emmenegger Walter Netstal 1937 3. Februar 2016
Vieli August Schwanden 1918 EV 26. Februar 2016
Hauser Hermann Hätzingen 1931 8. März 2016
Schielly Mic Glarus 1932 24. März 2016
Bisig Xaver Niederurnen 1925 29. März 2016
Zimmermann Alex Ennenda 1928 21. April 2016
Guler Robert Netstal 1931 28. April 2016
Kamm Willy Mühlehorn 1945 26. Mai 2016
Müller Eugen Oberurnen 1926 21. September 2016

Die Jugendmusik Niederurnen spielt zu Ehren der Verstorbenen einen Choral. Die Versammlung 
erhebt sich von den Sitzen. Mit folgenden Worten schliesst der Obmann dieses Traktandum:
«Alles hat seine Zeit, die Zeit der Liebe, der Freude und des Glücks, die Zeit der Sorgen und des 
Leids. Es ist vorbei, die Liebe bleibt.»

4. Appell und Bestimmung der Stimmenzähler
Der Obmann übergibt das Wort dem Etatführer, Willy Bissig
Der Appell ergibt: 66 Turnveteranen  
   13 Gäste und weitere Delegierte
   2 Pressevertreter (+ 1 Pressemann als Turnveteran)
   Total:  181 Anwesende
   absolutes Mehr: 84

Als Stimmenzähler werden gewählt: Willi Schriber, Mollis, Kaspar Elmer, Ennenda, Fridolin Marti, 
Schwanden und Werner Bäbler, Netstal.

5. Protokoll der 74. Jahrestagung vom 24. Oktober 2015 in Niederurnen

Das Protokoll der 74. Jahrestagung vom 24. Oktober 2015 in Niederurnen wurde im «Glarner Tur-
nen» Nr. 5 vom 7. Juni 2016 veröffentlicht. Das Wort wird nicht verlangt. Das Protokoll wird mit Ap-
plaus genehmigt und dem Verfasser, Hans Winteler, verdankt.

6. Jahresrückblick/Jahresbericht des Obmannes
Der ausführliche Jahresrückblick befindet sich im Anhang an das Originalprotokoll und kann bei 
Bedarf beim Aktuar verlangt werden.
Jakob Schnyder, Vizeobmann lässt den ausführlichen Jahresbericht genehmigen und dankt Walter 
für die geleistete Arbeit. Der Jahresbericht wird mit Applaus von der Versammlung genehmigt und 
verdankt.

7. Finanzielles/Kassawesen
7.1 Kassabericht 2015
Kassier Christoph Marti erläutert die Jahresrechnung 2015
Einnahmen 2015 Fr. 4692.45
Ausgaben 2015 Fr. 4528.30 Vorschlag 2015: Fr. 164.15
Vermögen am 31.12.2015 Fr. 12 039.10
Vermögen Jubiläumsfond am 31.12.2015 Fr. 2742.80
Der Mitgliederbeitrag beträgt unverändert Fr. 10.–
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7.2 Revisorenbericht
Die Jahresrechnung 2015 wurde von den Turnkameraden Alois Eberhard und Bruno Meier geprüft. 
Der Revisorenbericht bestätigt eine saubere und korrekte Rechnungsführung und empfiehlt die 
Rechnung zur Annahme.
Die Rechnung 2015 wird einstimmig genehmigt und dem Kassier, Christoph Marti, mit einem kräf-
tigen Applaus verdankt.

7.3 Budget 2017
Kassier Christoph Marti, erläutert das Budget 2017. 
Einnahmen Fr. 4711.–
Ausgaben Fr. 4825.– voraussichtlicher Rückschlag: Fr. 114.–
Das Budget 2017 wird einstimmig genehmigt und dem Kassier, Christoph Marti, mit Applaus ver-
dankt.

8. Mutationen / Aufnahme neuer Mitglieder
Walter darf dem neuen Etatführer, Willy Bissig, das Wort übergeben.

Neueintritte Total 13 Veteranen
Becker Heinrich Bilten 1942 Landolt Josef Näfels 1954
Wanner Andreas Bilten 1948 Schmidt Adolf Niederurnen 1942
Isaak Ruedi Bilten 1959 Humbel Jakob Niederurnen 1945
Kundert Robert Engi/Matt 1952 Graf Peter Niederurnen 1949
Pichon André Ennenda 1957 Rüegg Rolf Oberurnen 1957
Jacober Hanspeter Glarus 1947 Näf Hansruedi Schwanden 1947
Läuchli Peter Netstal 1966

Austritte 3 Veteranen
Menzi Fred Glarus 1941
Sigrist Jakob Netstal 1937
Moser Jakob Haslen 1948

Mitgliederbewegung
Bestand am 24. Oktober 2015    474 Veteranen
Neueintritte bis 29. Oktober 2016    13 Veteranen
Verstorbene 24. Oktober 2015 bis 29. Oktober 2016  13 Veteranen
Austritte bis 29. Oktober 2016    3 Veteranen
Total       471 Veteranen –3 Veteranen

Walter Hefti dankt Willy Bissig für seine pflichtbewusste Arbeit und Willy darf den Dank von der 
Versammlung mit Applaus entgegen ehmen. Willy macht noch einige Mitteilungen zum Traktan-
dum Ehrungen.

PAUSE

9. Ehrungen
Nach der Pause eröffnet Walter das wohl schönste Traktandum der Jahrestagung und übergibt das 
Wort dem Etatführer Willy Bissig. Willy begrüsst die zu ehrenden Veteranen mit den treffenden 
Worten «Nichts ist so stet wie die Veränderung». Dieses Sprichwort soll uns das ganze Jahr beglei-
ten. Die täglich neuen Herausforderungen halten uns fit im Körper und Geist. Er bittet die Jubilare 
namentlich aufgerufen auf die Bühne zu kommen. Er wünscht den Jubilaren weiterhin gute Ge-
sundheit und ein Prosit auf der Bühne.

70-Jährige (1946)  Total:  18 anwesend: 8
75-Jährige (1941)  Total:  17 anwesend: 11
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80-Jährige (1936)  Total: 18  anwesend: 13
Ehrenveteranen (1935+) Total: 72  anwesend: 30

Die 75-Jährigen erhalten das Goldabzeichen. Die 80-Jährigen 2 Flaschen Wein.
Tagesälteste sind: Fritz Jakober, Glarus, 1923
   Hans Glaus, Netstal, 1923

Die beiden dürfen von den Ehrendamen ein Glarner Spezialitätentruckli und ein Küssli entgegen-
nehmen. 
Mit den besten Glückwünschen schliesst der Obmann, Walter Hefti, dieses schöne Traktandum.

10. Wahlen
Der Obmann nimmt die Ehrung für den zurücktretenden Kassier, Christoph Marti, vor. Christoph 
hat von 2001–2016 als versierter Kassier geamtet. Seine beachtliche Turnerlaufbahn führte ihn in 
verschiedenen Funktionen vom Turnverein Matt in den Glarner Kantonalturnverband und den 
Schweizerischen Turnverband. Er war und ist immer noch mit Leib und Seele ein Turner. Für seine 
Arbeit in der Veteranenvereinigung übergibt ihm der Obmann zwei Gutscheine, so dass er mit sei-
ner Frau Maria gemütlich Essen gehen kann. Mit grossem Applaus wird seine Tätigkeit von der 
Versammlung verdankt.
Als neuen Kassier kann die Obmannschaft den ehemaligen erfolgreichen Leichtathleten und Leiter 
Ruedi Jakober aus der Ortsgruppe Schwanden vorschlagen. Ruedi wird einstimmig gewählt. Walter 
dankt ihm, dass er dieses Amt annimmt und wünscht ihm viele kameradschaftliche Stunden in der 
Obmannschaft und bittet ihn, sich an den Obmannschaftstisch zu setzen..

11. Bestätigung der Tagungsorte 2017 und 2018
Jahrestagung 2017 (Orientierung)
Für die Jahrestagung 2017, die ja eine Jubiläums-Jahrestagung wird, hat sich Schwanden schon im 
letzten Jahr bestätigen lassen. Fridolin Marti, Obmann der Ortsgruppe Schwanden, kann schon ori-
entieren, dass die Jubiläumstagung am 28. Oktober 2017 stattfindet und schon am Vormittag be-
ginnt. Nach der Versammlung am Vormittag und dem anschliessenden Mittagessen folgt dann am 
Nachmittag der eigentliche Festakt. Die turnenden Vereine von Schwanden werden die Ortsgruppe 
Schwanden unterstützen. Im Dezember 2016 wird das OK Schwanden mit der Obmannschaft weite-
re Details besprechen. Fridolin Marti freut sich jetzt schon auf viele Turnveteranen zum 75-Jahr-Ju-
biläum.

Vergabe Jahrestagung 2018
Die Ortsgruppe Oberurnen bewirbt sich für die Jahrestagung 2018. Es sind keine anderen Bewer-
bungen eingegangen. Somit wird die Jahrestagung 2018 einstimmig an Oberurnen übergeben.

12. Anträge
Es sind keine Anträge eingegangen und zu behandeln.

13. Verschiedenes
Walter Hefti gibt das Wort frei.

Ernst Wildhaber vom St. Galler Verband dankt im Namen der Gastverbände SG/ZH/GR für die Ein-
ladung und den netten Empfang. Er wünscht allen alles Gute für die Zukunft (in der Kürze liegt die 
Würze).

Fritz Weber, Vizepräsident GLTV, begrüsst die Veteranen und entschuldigt speziell Christian Bütti-
ker, der an der Abgeordnetenversammlung des STV teilnimmt. Er dankt Christoph Marti für seine 
treuen Dienste und gratuliert dem neuen Kassier, Ruedi Jakober.
Beim GLTV steht ein Präsidentenwechsel vor. Christian Büttiker wird sein Amt an Marcel Bösch 
übergeben. Die Glarner Athletinnen und Athleten zeigten in verschiedenen Sportarten sehr gute 
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Leistungen, sei es an regionalen oder nationalen Anlässen. Vom 16.–18. Juni 2017 findet in Glarus 
Süd das 1. Glarner Kantonalturnfest statt. Fritz hofft auf viele Zuschauer, auch seitens der Vetera-
nen. Er wünscht allen gute Gesundheit und Wohlergehen.
Jakob Schnyder, Vizeobmann, dankt Walter Hefti für seine Arbeit und wünscht dem Obmann alles 
Gute.

Obmann Walter Hefti lässt von den Ennendaner Kameraden das Turnerlied anstimmen und kann 
um 16.45 Uhr die Versammlung schliessen.

Anschliessend wird der von der Gemeinde Glarus Nord offerierte Kaffee serviert.

Alois Eberhard führt durch das kurze Unterhaltungsprogramm. Die Nationalturnerriege unter der 
Leitung von Hans Elmer stellt mit seiner Riege Bodenturnen, Steinheben, Schwingen und Ringen 
vor und wird für die aufschlussreiche Vorführung mit kräftigem Applaus belohnt.

Aber auch der Damenturnverein und der Turnverein ernten für ihre rassige Dirndl/Lederhosen-
Aufführung grossen Applaus. Herzlichen Dank den beiden Vereinen.
Anschliessend wird die Halle leer. Es wird aufgeräumt rund um die Niederurner Kameraden, die als 
letzte den Saal verlassen.

Bilten, 5. November 2016 
Der Protokollführer:
Hans Winteler

Hotel Schwert 8754 Netstal
Telefon 055 640 77 66 Fax 055 640 90 10

DAS SPEZIELLE FÜR SPEZIELLE ANLÄSSE
Auf Ihren Besuch freut sich Fam. J.+ M. Weber-Müller

Mitglied Schweiz. 
Gilde etablierter 

Köche
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Ob Auto, Töff, Car oder LKW:
Mit unserer kompetenten Ausbildung  
bist du fit für die Strasse.

Verkauf/Service/Reparaturen                                 www.luchs-racing.ch 

mit eigener Binderei 
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Friedhofgärtner Matt/Engi
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Blumengeschäft
DAS GARTENBAUGESCHÄFT FÜR DIE TURNER/-INNEN

Ein Aufstieg der sich immer lohnt! – Gutbürgerliche Küche & diverse Hausspezialitäten 

Qualität schafft Vertrauen                       

Wir betreuen auch gerne Ihr nächstes Bauvorhaben
Güttinger    Baumanagement AG

www.guettinger.ch 
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mit dem alter immer jünger geworden.
140 Jahre Erfahrung alleine genügt uns nicht, um Ihnen das Beste von uns zu bieten. In all diesen
Jahren haben wir unserer kreativen Handwerkskunst stetig freien Lauf gelassen. Entstanden ist ein
innovatives und individuelles Sortiment, im traditionellem Handwerk angefertigt. Ein Genuss in
Geschmack und Qualität. www.cornetto.ch

CORNETTO AG, H. JENNY, BÄCKEREI, CONDITOREI, CAFE, 8755 ENNENDA / 8750 GLARUS
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JAHRESpRogRAMM 2017

Juni

Sa/So, 10./11. SM Rhythmische Gymnastik Bülach
Sa/So, 10./11. SM Juniorinnen KUTU Utzenstorf
Fr–So, 16.–18. Glarner Kantonalturnfest 2017 Glarus Süd, Schwanden 

Juli

So–Sa, 9.–15. Kantonales Jugilager (TV St. Gallen Ost) Sarnen
Mo–Fr, 10.–14. Trainingslager RG Näfels, linth-arena sgu

August

Fr, 18. GLTV-Sommermeisterschaft Faustball (TV Netstal 39+) Netstal, Fussballplatz
Sa, 19. GLTV-Sommermeisterschaft Volleyball (TV Netstal 39+) Netstal, Fussballplatz
So, 20. Kantonalfinal UBS-Kids Cup, 
 Swiss Athletics Sprint (LAV) Glarus, Buchholz
Di–So, 29. 8.–3. 9. Weltmeisterschaft Rhythmische Gymnastik Italien, Pesaro 

September

Fr, 1. GLTV-Stafettenabend (TV/TnV Näfels) Glarus, Buchholz
Fr/Sa, 1./2. STV-Herbst-VLK Ittigen b. Bern
Sa, 2. FK MUKI/KITU Netstal, MZH
Sa, 2. GRTV-Sommermeisterschaft Faustball Landquart
Sa/So, 2./3. SM/SMA Elite KUTU Frauen und Männer Morges
Sa/So, 9./10. SM Vereinsturnen Schaffhausen
Sa/So ,16./17. SMM KUTU Frauen und Männer Bülach
Sa/So, 23./24. Schweizer Final LMM St. Gallen
Sa/So, 23./24. SM Gymnastik Bad Ragaz
27. 9.–9. 10. Weltmeisterschaft Kunstturnen Kanada, Montreal
Sa, 30. Kreiskurs Aktive / J+S-Weiterbildungsmodul Glarus, Kanti 

Oktober

Sa–Mi, 7.–11.  Trainingstage RG  Netstal
Sa, 21. 3. Glarner Geräte-Cup Glarus, Buchholz
Sa/So, 21./22. Abgeordnetenversammlung STV Genf 
Sa, 28. Glarner Turnveteranentagung, 75-Jahr-Jubiläum Schwanden

November

Sa, 4. Kreiskurs Turnen 35+ Niederurnen, MZH Linth-Escher
So, 5. Swiss-Cup Zürich
Sa, 11. Coupe Suisse RG Ittigen
Sa, 18. Abgeordnetenversammlung GLTV  Näfels
 (Turnende Vereine Näfels)

Sa/So , 25./26. SM Team-Aerobic Villars-sur-Ollon 

Dezember

Sa/So, 2./3. SMV Jugend GETU/Gym Willisau
Sa/So, 2./3. GLTV-Winterspielturnier Jugend (TnV Elm) Glarus, Buchholz
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Anlässe der Vereine 2017
Sa/So, 28./29.10. Turnerchränzli Haslen
Fr/Sa, 3./4.11. Turnerchränzli Netstal
Sa, 4.11. Turnerchränzli Matt
Fr/Sa, 10./11.11. Turnerchränzli Oberurnen
Sa, 18.11. Turnerchränzli Linthal
Sa, 25.11. Volleyball Plauschturnier Braunwald
Sa, 2.12. Turnerchränzli Kerenzen

Plant ihr einen Vereinsanlass?
Wir publizieren gerne eure öffentlichen Vereinsanlässe im «Glarner Turnen» 
 sowie auch auf der GLTV-Website unter der Rubrik Vereine/Veranstaltungen.
Wendet euch dafür ans Redaktionsteam.

Frau Verena Blumer 
www.adler-engi.ch • Telefon 055 642 16 80 • Fax 055 642 2143 • gasthaus@adler-engi.ch

Gasthaus zum Adler 8765 Engi
• Saal für zirka 80 Personen • Seminare, Sitzungen • Beamer, Leinwand, Video, CD, Internetanschluss (Wireless) 
• Fünf Doppelzimmer mit DU/WC/TV, Internetanschluss (Wireless)
• Gutbürgerliche Küche • Mittwoch Ruhetag und Sonntag ab 18 Uhr geschlossen



  Der richtige Ansprechpartner bei

Sportverletzungen 
 Ueli Baur Tel. 055 610 26 54
  Fax 055 610 27 43
 drogerie.singer@bluewin.ch

Ihre Dorfdrogerie - immer aktuell

DROGERIE SINGER
NIEDERURNEN
Parfumerie Reform FarbenPP
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10 mal im Jahr informiert

Der «glarner turnen» erscheint 10 mal jährlich gemäss nachste-
hender Tabelle.

Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinungsdatum

Nr. 1 Mi, 18. Januar Di, 31. Januar

Nr. 2 Mi, 22. Februar Di, 7. März

Nr. 3 Mi, 22. März Di, 4. April

Nr. 4 Mi, 19. April Di, 2. Mai

Nr. 5 Mi, 24. Mai Di, 6. Juni

Nr. 6 Mi, 28. Juni Di, 11. Juli

Nr. 7 Mi, 23. August Di, 5. September

Nr. 8 Mi, 20. September Di, 3. Oktober

Nr. 9 Mi, 25. Oktober Di, 7. November

Nr. 10 Mi, 29. November Di, 12. Dezember

Beiträge
Die Beiträge müssen bis Redaktionsschluss bei der Redaktion ein-
treffen oder vorgemerkt sein. Konstruktive und kreative Inputs 
seitens der Leser nimmt die Redaktion unter redaktion@gltv.ch 
jederzeit sehr gerne entgegen.

Adressmutationen

Für den Versand des Magazins verwenden wir jeweils die Mitglie-
deradressen aus der STV-Admin. Bitte wendet euch an euren 
STV-Admin-Verantwortlichen im Verein, wenn ihr eine Adress-
mutation habt. 
Für Sponsoren, Gönner und nicht aktive Ehrenmitglieder steht 
Jasmin Siemon weiterhin für Adressänderungen zur Verfügung.

Abobestellungen

Das Jahresabonnement vom «glarner turnen» kostet CHF 25.–. 
Die Zeitschrift erscheint 10 mal jährlich gemäss oben aufgeführ-
ten Daten. Ein Abo kann jederzeit bei der Aboverwaltung bestellt 
werden. Abonnementskündigungen sind nur auf das Jahresende 
möglich und bis spätestens 31.12. in schriftlicher Form (Brief 
oder Mail) bei der Aboverwaltung einzureichen.

Inserenten

Mit einem Inserat erreichen Sie die gesamte Turnerschar des 
Kantons Glarus. Sind Sie interessiert im «glarner turnen» zu inse-
rieren? Gerne stellen wir Ihnen die Tarifdokumentation zu. 

dIE RE dAKTIoN

Inserate/Aboverwaltung
Jasmin Siemon
Denkmalweg 10
8752 Näfels
redaktion@gltv.ch

Redaktion
Melanie Gerber
Altgasse 9
8865 Bilten
projekte@gltv.ch

Kontakt
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I N f o R M AT I V  //  Kontakt

Präsident GLTV

Marcel Bösch
Buchen 17, 8762 Schwanden
Natel 079 312 17 27
praesident@gltv.ch

Technische Abteilung

Thomas Nef
Molliserstrasse 24, 8754 Netstal
Natel 079 825 58 65
technik1@gltv.ch

Manuela Rohr-Menzi
Dorf 1, 8758 Obstalden
Natel 079 697 31 71
technik2@gltv.ch

Dienste

Fritz Weber
Altigerweg 2, 8754 Netstal
Natel 079 630 84 59 
dienste@gltv.ch

70. Jahrgang // Nr. 5 // 6. Juni 2017

Auflage 1000 Exemplare
Erscheinung 10 mal jährlich
Abopreis CHF 25.–/Jahr
Layout Redaktionsteam «glarner turnen»
Druck und Versand Somedia Production AG, Glarus
Titelbild  Askja Glarner (Programm Open) feiert 

ihren ersten Sieg an den Aargauer 
KUTU-Tagen. 
Bild: Doris Blumer

KoNTAKT  
gLARNE R TuRNVE RbANd

Finanzen

Paul Widmer
Poststrasse 11a
8867 Niederurnen
Natel 079 746 96 23 
finanzen@gltv.ch

Information & PR

Jasmin Siemon
Denkmalweg 10, 8752 Näfels
infopr@gltv.ch

Projekte

Melanie Gerber
Altgasse 9, 8865 Bilten
Natel 079 730 38 88
projekte@gltv.ch

Geschäftsstelle

Jasmin Grimm
Hauptstrasse 22
8867 Niederurnen
Natel 078 967 66 57
gs@gltv.ch

Sekretariat Technik

Elsbeth Kundert
Schulstrasse 3
8867 Niederurnen
Natel 079 249 27 62
ta@gltv.ch

Spenden-Konto GLTV

Glarner Turnverband
Technische Abteilung
8750 Glarus
PC 34-201310-7

www.gltv.ch

IMpRESSuM



Für ein starkes Glarnerland. 
Wir realisieren gemeinsam Ihren Wohntraum.

Gemeinsam wachsen.

Familie Huber-Gassner,
Glarus
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www.glarnersach.ch
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Haushaltversicherung SIEBENSACHEN

www.glarnersach.ch

mit 
Kasko

www.glarnersach.ch

Ihr Facebook-Profil 
können wir nicht versichern. 
Aber Ihr neues 
Spielzeug.


